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MEGA viel Spaß hat das  
MEGA-Wochenende auf dem 
Wolfhof gemacht.

Bladdle
- Infos-für-Lajus-
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Der BBL ist Jugendverband und Dachorganisation für mehr 

als 60 Ortsgruppen sowie agrarische und weinbaupolitische 

Arbeitskreise. Das sind rund 4.000 Jugendliche und junge 

Erwachsene, die sich vor Ort, aber auch in der Politik dafür 

einsetzen, dass das Leben auf dem Land attraktiv bleibt. 

Bund Badischer Landjugend

Merzhauser Str. 111

79100 Freiburg

www.laju-suedbaden.de

Tel. 0761 - 271 33 550

info@laju-suedbaden.de

Sagen auch Sie Danke und unterstützen Sie diese 

ehrenamtliche Arbeit, in dem Sie dem Inhaber, der 

Inhaberin dieses Ausweises einen Rabatt gewähren.

Liebe Lajus, 

es tut sich was im Hintergrund. Viel haben wir in den 
letzten Monaten über die Zukunft des Bläddles diskutiert. 
Gerade während Corona kam die Frage auf, ob ein ana-
loges Format überhaupt noch zeitgemäß ist. Wir haben 
einfach mal in uns hineingehorcht und so viele Landju-
gendliche wie möglich gefragt. 

Und was haben wir festgestellt? Nachdem wir seit März 
2020 noch mehr Stunden als sonst vor kleinen und gro-
ßen Bildschirmen verbracht hatten, war die Freude über 
jede „greifbare“ Realität groß. Vor allem natürlich, als es 
plötzlich wieder möglich war, Freund:innen zu treffen und 
sogar - vor einigen Monaten noch total undenkbar - in 
den Arm zu nehmen. Aber auch Papier fühlt sich wieder 
richtig gut an. Kein Scrollen mehr, sondern Blättern. Und 
die Augen freuen sich über eine Auszeit vom großen Flim-
mern.

Aber trotzdem soll natürlich nicht alles so bleiben wie 
bisher. Wir sind ja schließlich Landjugend! Deswegen wird 
dieses Bläddle hier das letzte Bläddle sein, das nur in den 
Gruppenräumen ausliegt. Ab Januar bekommt ihr es ganz 
bequem nach Hause geliefert. Was ihr dafür tun müsst? 
Nur darauf achten, dass eure Vorsitzenden im November 
die Mitgliederliste ausfüllen und uns schicken. Dann  
bekommt ihr im Februar nicht nur einen Mitgliedsausweis 
(falls ihr ihn nicht schon habt), sondern gleich auch das 
Bläddle direkt in den Briefkasten. Und das beste daran? 
Der Service kostet euch keinen Cent.

Wir freuen uns auf noch mehr Leser:innen,

Christina (Mikuletz)

von der BBL-Geschäftsstelle

Mitgliedsausweis

ausgestellt am 02.02.2020

Name
Landjugend

Kreis

Mitgliedsausweis beantragen!

• November: Gruppen-

vorsitzende aktuali-

sieren Mitgliedsliste

• ab Februar: Bläddle 

wird nach Hause  

geliefert

BBL
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Online.	Spannend	-	so	kann	
der	Austausch	mit	Politiker:in-
nen	auch	sein.	Das	konnte	
jeder	und	jede	beim	„Neustart	
Bundestag“	am	9.	September	
sehen. 

Das Ressort Politik 
hatte  Bundestags-
kandidat:innen	ver-
schiedener	Parteien	
eingeladen,	die	sich	
einen	ganzen	Abend	
lang	online	auf	das	
Gespräch	mit	Landju-
gendlichen	einließen.

Die	BBL-Vorsitzende	Chiara	
Hauser	konnte	Vertreter:innen	
von	SPD,	Grünen,	Freien	Wäh-

ler,	CDU,	Volt,	

FDP	und	die	Partei	begrüßen.	
Nach	dem	kleinen	Warm	Up	
„Alle,	die	noch	nie…“	startete	
Philip	Merz	mit	dem	Ratespiel	
zu	Statements	und	Zitaten 
aus	den	Parteiprogrammen.	
Wie	die	spätere	Gewinnerin	
Julia	Söhne	(SPD)	konn-
ten	alle	Teilnehmenden	per	
Abstimmungstool	Menti	die	
Aussagen	zu	Jugend-,	Agrar	
und	Weinbaupolitik	und	zum	
Ländlichen	Raum	einer	Partei	
zuordnen.	

Zu denselben Themen-
folgte	ein	Austausch	in	Bre-
akout	Rooms,	um		allen	die	
Chance	zu	geben,	Fragen	zu	
stellen	und	mitzudiskutieren.

Mit	dem	Schlussplädoyers	der	
Parteien	ging	

ein	span-
nender,	
harmoni-
scher und 
vielverspre-
chender 
Abend	zu	
Ende.    

Silvia Kaiser

Südbaden.	Als	endlich	wie-
der	Treffen	im	Gruppenraum	
möglich	waren,	war	Hilfe	
vom	BBL	nicht	weit.	
„Wir	wollten	unseren	Gruppen	
etwas	an	die	Hand	geben,	
das	sie	bei	der	Planung	des	
ersten	gemeinsamen	Grup-
penabends	unterstützt“,	so	
Carmen	Kaufmann	(Ressort	
Verbandsentwicklung,	La-
Vo-Mitglied).	

Deshalb	gestaltete	sie	im	Juni	
zusammen	mit	der	BBL-Vor-
sitzenden	Chiara	Hauser	und	

Jugendbildungsreferentin	
Silvia	Kaiser Überraschungs- Boxen,	die	die	Land-
jugendgruppen	kostenlos	
bestellen	konnten.	

Drin	war	

• etwas	fürs	gegenseitige	
Kennenlernen

• etwas	spielerisch	Spaßiges

• eine	Aufgabe,	die	die	
Gruppe	so	richtig	zusam-
menschweißt

• ein	Rezept	und	Zutaten	
fürs	gemütliche	Beisam-
mensein

Die	Motivation	der	Gruppen	
war	wohl	genauso	groß	wie	
die	des	BBL-Vorstands.	Inner-
halb	kürzester	Zeit	bestellten	
25	Gruppen	eine	Box,	die	
dann auf der Geschäftsstel-
le	gepackt	und	verschickt	
wurden.				

Silvia Kaiser

Neu, spannend & harmonisch
Online-Diskussion mit Bundestagskanditat:innen

Mit Laju-Boxen zum Neustart
Endlich sind Gruppenabende wieder möglich

alle,	die	bei	den	Vorberei-
tungen	dabei	waren	und	
den	Abend	mitgestaltet	
haben.	Das	hat	richtig	
Spaß	gemacht!

DANK AN
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Simonswald.	Auch	dieses	
Jahr	war	lange	nicht	klar,	
ob	die	diesjährige	Kinder-	
und	Jugendfreizeit	des	BBL	
stattfinden	wird.	Trotz	all	der	
Unsicherheit	war	das	ehren-
amtliche	Team	aus	11	Betreu-
er:innen	und	2	Köchinnen	
hoch	motiviert	und	hat	vorab	
wieder	ein	tolles	Programm	
ausgearbeitet.

Und	es	hat	sich	gelohnt!	
Unter	dem	Motto	„Ahoi	Pira-
ten,	wir	entern	den	Wolfhof“	
reisten	35	Kinder	und	Jugend-
liche	am	31.	August	voller	
Vorfreude	auf	dem	Wolfhof	in	
Simonswald.	Als	alle	Corona-	
Auflagen	erfüllt	waren,	die	
Kinder	ihre	Schlafplätze	ge-
funden	und	bezogen	hatten,	
konnte	eine	tolle	Ferienfreizeit		
beginnen.	

Nach	der	ersten	Nacht	ging	
es	wie	jeden	Morgen	direkt	
nach	dem	Frühstück	mit	den	
Workshops	los.	Dieses	Jahr	
konnten	die	Teilnehmenden	
kleine	Holzboote	bauen,	mit	
Betonknete	Kunstwerke	ent-

stehen	lassen,	T-Shirts	batiken	
und	an	einem	Film	mitwirken.	
Die	Nachmittage	wurden	
dann	mit	einem	spannenden	
Programm	wie	einer	Olympi-
ade,	einer	Schatzsuche,	einer	
Wanderung,	einem	Geländes-
piel,	mit	Wasserspielen	und	
vielem	mehr	gefüllt.	

Platz	für	Langeweile	gab	es	
nicht	und	so	kam	es,	dass	die	
Woche	wie	im	Flug	vorüber-
ging.	Am	Samstag	wurden	die	
Kinder	abgeholt	und	bei	einer	
kleinen	Bilderpräsentation	
konnten	die	Eltern	und	Kinder	
auf	eine	spannende	Woche	
mit	jeder	Menge	Spaß	zurück-
blicken.	Wieder	wurde	klar,	
dass	sich	das	Betreuer:innen-
team	wie	jedes	Jahr	bei	Deko	
und	Programm	selbst	über-
troffen	hatte	und	ebenso	viel	
Spaß	wie	die	Kinder	hatte.

Silvia Kaiser

Ahoi Piraten
BBL-Wolfhof-Freizeit konnte stattfinden

Am
auf 
mit 

Inhalt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Fazit:

Fr,	20.	bis	So,	22.	August
dem	Wolfhof	(Simonswald)
dem	Ressort	Vernetzung	und	 
25	Landjugendlichen
Passend	zum	Motto	Neustart	Landjugendfee-
ling	ging	es	bei	diesem	Wochenende	vor	allem	
um	neue	Ideen	und	Anregungen	für	Gruppen-
abende.	Am	Freitagabend	konnte	bei	einem	
Pub-Quiz	ein	bisschen	um	die	Wette	gerätselt	
werden.	Am	Samstag	tauschten	wir	uns	bei	
Thementischen	über	die	aktuellen	Situationen	
in	den	verschiedenen	Ortsgruppen	aus	und	
sammelten	neue	Ideen,	wie	wir	in	Zukunft	
wieder	neu	durchstarten	können.	Nachmittags	
hatten	wir	viel	Spaß	bei	einer	Gruppenchallenge:	
In	mehreren	Kleingruppen	hatten	wir	uns	selbst	
witzige	Gruppenaufgaben	überlegt,	diese	in	
einem	Lostopf	gesammelt	und	dann	per	Zufall	
neu	unter	den	einzelnen	Gruppen	verteilt.	So	
sind	wir	z.	B.	zur	Schlafsackmodenschau	ange-
treten,	mussten	uns	in	den	kalten	Nonnenbach	
setzen,	haben	Knobelaufgaben	gelöst	oder	
waren	singende	Seeleute.	Die	Abende	ließen	wir	
gemütlich	und	gemeinsam	im	Speisesaal	oder	
am	Lagerfeuer	ausklingen.
Es	war	einfach	Mega!	Wir	haben	uns	alle	ge-
freut,	uns	endlich	wieder	in	Präsenz	zu	treffen	
(mit	3G)	und	es	herrschte	das	ganze	Wochenen-
de	über	eine	ausgelassene	Stimmung!	Nächstes	
Jahr	soll	es	wieder	ein	Megawochenende	geben.

MEGA - das Wochenende 
Endlich Landjugendfeeling pur
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@laju.suedbaden

laju-suedbaden.de

1. Lege für die BBL-Nummer +49 761 271 33 550  einen  
Kontakt an oder scanne diesen QR-Code & speichere  
den Kontakt.

2. Sende eine WhatsApp mit „Start“ an diesen Kontakt.  
(Mit „Stopp“ kannst du das Info-Abo jederzeit been-
den.)

Du willst die Infos lieber direkt per WhatsApp?

Anmelden

Infos zu aktuellen Veranstaltungen  
gibt es auf

@laju.suedbaden

Datenschutzinfos gibt es auf  
www.laju-suedbaden.de
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Fluss? Regenbogenwein? Betty BBQ?  
Was das alles mit Landjugend zu tun hat?
Viel!	Denn	überall	geht	es	darum,	dass	die	Welt	
bunt	und	vielfältig	ist.	In	der	Stadt,	auf	dem	Land,	
überall.
Deswegen	planen	wir	(voraussichtlich)	für	Ende	
November	eine	Veranstaltung	zusammen	mit	

Wir	starten	mit	einer	Weinprobe,	denn	schließlich	
verkaufen	die	Markgräfler	Winzer:innen	gerade	
einen	Regenbogenwein,	mit	dem	sie	unsere	quee-
re	Jugendarbeit	unterstützen.	Danach	könnt	ihr	
euch	mit	Fluss	e.V.	austauschen.	Die	Schwarzwald	
Drag	Queen	Betty	erzählt	von	ihren	Erfahrungen	
in	ihrer	Rolle,	aber	auch	von,	was	es	heißt	schwul	
zu	sein.	Anschließend	gehen	wir	mit	ihr	auf	Stadt-
führung	in	Freiburg.	
Und	ihr	könnt	dabei	sein.	Völlig	egal,	ob	hetero,	
schwul,	lesbisch	oder	irgendwie	queer.	Sei	an	 
diesem	Abend	einfach	Mensch,	nicht	mehr	und	
nicht	weniger!

Fluss e.V.
Betty BBQ. Markgräfler Winzer:innen
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tDer	Sommer	dieses	Jahr	war	ja	leider	nicht	der	beste	und	

schönste.	Daher	bleibt	nur	zu	hoffen,	dass	wenigstens	der	
Winter	einiges	zu	bieten	hat…	Für	den	Fall,	dass	es	mal	wieder	
richtig	Schnee	gibt,	findet	ihr	hier	eine	Anleitung	zum	Bau	einer	
Vogelfutterglocke.	Das	könnt	ihr	auch	ganz	einfach	mal	an	
einem	Gruppenabend	nachbauen.	Ein	paar	Vögel	würden	sich	
darüber	mit	Sicherheit	freuen.

Chiara Hauser

Umwickelt den Ast etwa 5 cm vom Ende 
entfernt mehrfach mit dem Bindfaden bis ein 
Fadenknubbel entsteht. Dieser Knubbel soll so dick 

sein, dass er das Loch des Blumentopfs abdichtet und 
der Topf später nicht am Ast herunter rutschen kann. 
Verknotet das Ende des Bindfadens und lasst noch 
etwa 40 cm zusätzlichen Bindfaden dran, damit ihr 
die Glocke später auch aufhängen könnt.

Steckt nun den Bindfaden und das kurze Stocken-
de (das mit dem Faden-Knubbel) durch das Loch des 
Blumentopfs. Das andere Ende des Stocks sollte etwa 
10-15 cm über den Rand des Blumentopfs hinaus-
ragen, damit sich die Vögel später daran festhalten 
können. Legt alles einen Moment beiseite.

Nehmt die Pfanne oder den Topf zur Hand und er-
wärmt darin vorsichtig das Fett (es soll nicht kochen). 
Wenn das Fett flüssig ist, dann nehmt alles vom hei-
ßen Herd und rührt die Körnermischung und Hafer-
flocken ein. Verwendet etwa doppelt so viel Futter wie 
Fett bis eine klebrige Konsistenz entsteht.

Befüllt den vorbereiteten Blumentopf mit der noch 
warmen Futtermasse. Achtet darauf, dass der Stock 
richtig sitzt. Legt den befüllten Topf zum Auskühlen 
beiseite. Wenn die Futtermasse vollständig erkaltet ist, 
wird das Fett wieder fest und ihr könnt den Blumen-
topf dann umdrehen und mit dem restlichen Bindfa-
den im Garten oder auf dem Balkon aufhängen.

Viel Spaß beim Nachbauen!

Vögel glücklich machen
Eine Anleitung für eine Vogelfutterglocke

Für eine Futterglocke braucht ihr:
• 250 g ungesalzenes Pflanzenfett im Block  

(z. B. Kokosfett)

• ca. 500 g Haferflocken und ungewürzte Körnermi-
schung (Erdnüsse, Haselnüsse, Sonnenblumenkerne, 
Leinsamen etc.) oder fertiges Streufutter für Vögel

• eine Pfanne oder einen Topf

• einen kleinen Blumentopf aus Ton mit Loch im Boden

• ein 25 – 30 cm langer Ast, der dünn genug ist, um 
durch das Loch des Blumentopfs zu passen, aber sta-
bil genug, damit sich Vögel daran festhalten können

• ca. 1 m wetterbeständiger 
Bindfaden  
(z. B. Paketschnur)

Und so geht‘s:

Egal ob ihr den 
Tontopf vor dem 
Befüllen bemalt 
oder beklebt 

oder ihn einfach 
im Rohzustand 
lasst, 

die Vögel werden 
sich freuen.

Au
sz
ei
t
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e Do, 28. Oktober (20 Uhr)
Plant	ihr	endlich	wieder	ein	
Fest?	Alle	eure	Fragen	zur	Le-
bensmittelhygiene	beantwortet	
eine	Fachfrau	die	Bescheid	weiß	
über	Infektionsschutzgesetz,	
Personal-	und	Produkthygie-
ne,	Hygienebelehrung	und	alle	
anderen	Vorschriften.	

Ort: online (per Zoom)
Kosten: keine

Mi, 27. Oktober (20 Uhr)
Wer	baut	was	an	und	wie?	Wel-
che	Schwierigkeiten	haben	sich	
ergeben	und	welche	Lösungen	
konnten	gefunden	werden?	
Hier	erzählen	Landwirt:innen	
über	den	Anbau	ganz	spezieller	
Kulturen.	

Ort: online (via WONDER)
Kosten: keine

Di, 26. Oktober
Die	Regiotour	der	AG	
Breisgau-Hochschwarzwald	
besucht	drei	Ökobetriebe:	den	
Ringlihof	in	Horben,	den	Heine-
hof	in	St.	Ulrich	und	den	Bio-
bullenkälberbetrieb	von	Martin	
Brengartner	in	Ehrenkirchen.

Ort:  Freiburg & Umgebung
Kosten: 20.- €

Momentan	hoffen	wir	natürlich,	dass	wir	nicht	nur	die	
geplanten	Online-Veranstaltungen,	sondern	auch	die	in	
Präsenz	abhalten	können	wie	geplant.	Aber	sicher	wissen	
wir	es	nicht.	Deshalb	informiert	euch	auf

www.laju-suedbaden.de

Hier	findet	ihr	nicht	nur	alle	näheren	Infos,	sondern	auch	
all	die	Veranstaltungen,	die	wir	spontan	planen.

Di, 26. Oktober
Bei	der	Regiotour	der	AG	
Schwarzwald-Baar-Kreis	stehen	
Beeren,	Soja	und	Buchweizen	in	
der	Direktvermarktung,	rege-
nerative	Landwirtschaft	und	die	
Besichtigung	eines	Kompost-
werkes	auf	dem	Programm.

Ort:  Singen & Umgebung
Kosten: 20.-€

Do, 11. November (19 Uhr)
Familie	Korsch	bewirtschaftet	
in	Rietheim	einen	modernen	
Milchviehbetrieb.	Wir	schauen	
uns	den	nagelneuen	Stall	für	
knapp	200	Tiere,	ausgestattet	
mit	drei	Melkrobotern,	an	und	
kommen	mit	dem	Landwirt	ins	
Gespräch.	

Ort: Villingen-Schwenningen
Kosten: keine
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Mo, 29. November (18.30 Uhr)
Nachdem der L.U.I	2020	wegen	
Corona	nicht	ausgelobt	werden	
konnte,	freuen	wir	uns	dieses	
Jahr	umso	mehr,	Innovationen	
und	Erfindergeist	zu	prämieren.	
Wir	laden	euch	bei	Sekt	und	
Häppchen	ein,	die	diesjährigen	
Erfindungen	zu	bestaunen.

Ort: Achern, Illenau
Kosten: keine

Sa, 20. - So, 21. November 
Können	wir	nach	2	Jahren	wie-
der	einen	Verbandsausschuss	
im	wahren	Leben	machen?	Wir	
hoffen	und	bereiten	alles	dafür	
vor,	dass	es	ein	wunderbares	
Wochenende	mit	viel	Platz	für	
Austausch auf dem Wolfhof 
wird.	

Ort: Wolfhof, Simonswald
Kosten: keine

Mo, 15. November (20 Uhr)
„Die	sind	alle...	!“	„Typisch	die...	
!“	Äußerungen	wie	diese 
machen	uns	oft	sprachlos.	Müs-
sen	sie	aber	nicht	und 
sollten	sie	auch	nicht.	Das	(und	
viel	mehr)	lernt	ihr	an	3	Aben-
den:	am	Mo,	15.,	Mo,	22.	und	
Di,	30.	November	(je	20	Uhr).

Ort: online (per Zoom)
Kosten: keine

Abgabefrist

Zuschussunterlagen: 

 15. Dezember

Mi, 15. Dezember 
Wie	jedes	Jahr	ist	der	15.	De-
zember	der	Tag,	bis	zu	dem	
die	Landjugendgruppen	ihre	
Zuschussunterlagen auf der 
BBL-Geschäftsstelle abgeben 
müssen,	um	Zuschüsse	zu	
bekommen.	Auch	die	Anträge,	
wenn	ihr	2022	einen	Gruppen-
raumumbau	plant	müssen	bis	
dahin	eingereicht	werden.	

Mi, 15. Dezember (9 Uhr)
Welche	Ziele	verfolgen	andere	
Jungunternehmer:innen?	Wel-
che	Ideen	haben	sie	umgesetzt?	
Was	lief	dabei	gut,	was	nicht?	
Welche	Aufgaben	hat	eigentlich	
der	Weinbauverband	und	wie	
funktioniert	die	Schafbewei-
dung	im	Weinberg?	

Ort: Oberrotweil
Kosten: 10.- €

Do, 18. November (20 Uhr) 
Außergewöhnliche	Wege	in	
der	Landwirtschaft	gibt	es	bei	
diesem	4.	Teil	von	„Mach	dein	
Ding!“	zu	bestaunen.	Wer	hat	
für	sich	welche	Nische	gefun-
den?	Wie	kam	die	Idee	zustan-
de	und	welche	Barrieren	gab‘s?	

Ort: online (via WONDER)
Kosten: keine
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20.-26. JANUAR 2022
IGW Berlin

Do, 20. - Mi, 26. Januar 2022 
So	ganz	genau	wissen	wir	nicht,	
wie	die	IGW	2022	ablaufen	wird.	
Aber	das	Hotel	Seifert	ist	für	
euch	reserviert	und	wir	halten	
euch auf dem Laufenden. 

Ort: Berlin
Kosten: erfahrt ihr bald auf 
 www.laju-suedbaden.de

SO, 2. - DO, 6. JANUARPOGS
Persönlichkeits-

Organisations- &

Gruppenleiter-

Schulung

2022

Bund Badischer Landjugend

So, 2. bis Do, 6. Januar 2022
Nachdem	die	Gruppenleiter-
schulung	weder	im	Januar	noch	
im	Juni	stattfinden	konnte,	soll	
es	jetzt	im	Januar	2022	soweit	
sein.	Neu: Ihr könnt für POGS 
Bildungsurlaub beantragen.

Ort: Wolfhof
Kosten: 100.- € (werden oft 
von Ortsgruppe übernommen)

Fr, 14. Januar (9.30 Uhr) 
Mais	statt	Grillkohle	und	Eda-
mame-Anbau,	der	Aspichhof	als	
soziale	Einrichtung	-	Neben	die-
sen	Topics	und	dem	Austausch	
mit	Berufskolleg:innen	erfahrt	
ihr	auch,	was	sich	der	neue	 
BLHV-Präsident	für	seine	Amts-
zeit	vorgenommen	hat.	

Ort: Bräunlingen
Kosten: 10.- €

Do, 17. Januar (19 Uhr)
Wir	besichtigen	den	neuen	
Rundholzplatz	mit	neuester	
Vermessungstechnik	und	sehen	
außerdem	während	des	laufen-
den	Betriebes	den	Weg	vom	
ursprünglichen	bis	hin	zum	
veredelten	Produkt..

Ort: Triberg
Kosten: keine

Do, 10. Februar (20 Uhr)
Die	Brüder	Matthias	und	Al-
exander	Weber	gründeten	2012	
die	Jockenhof	GbR	und	mach-
ten	den	Nebenerwerbs-	zum	
Haupterwerbsbetrieb.	Heute	
produziert	ihre	Herde	mit	400	
Milchziegen	Demeter-Ziegen-
milch	für	Monte	Ziego.	

Ort: Elzach
Kosten: keine

Di, 8. Februar (20 Uhr)
Höre	niemals	auf	wissbegierig	
zu	sein!	Ganz	getreu	diesem	
Motto	kannst	du	dich	bei	b|u|s	
über	drei	Jahre	hinweg	weiter-
bilden.	An	diesem	Infoabend	
erfährst	du	alles	Relevante	über	
die	Fortbildung,	die	im	Novem-
ber	in	St.	Ulrich	startet.		

Ort: Freiburg
Kosten: keine
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Silvia Kaiser 
(Jugendbildungsreferentin)

silvia.kaiser@laju-suedbaden.de
0761	-	271	33	553

Ansprechpartnerin
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SO, 1. - DI, 10. MAI Ungarn 2022

Jetzt 
auch 
Ü 27!!!

So, 1. - Di, 10. Mai 
Auch	die	BBL-Fahrt	nach	Un-
garn	wurde	schon	2	Mal	ver-
schoben.	2022	muss	es	klappen	
mit	Budapest,	Plattensee	und	
Co.	

Ort: Ungarn
Kosten: 920.- bis 955.- €  
 (je nach Personenzahl)

Was gilt denn gerade überhaupt? 

3G,	2G,	mit	oder	ohne	Maske	und	oder	Abstand?	
Wie	viele	Leute	dürfen	in	den	Gruppenraum?	
Dürfen	wir	irgendwo	übernachten?
Gilt	die	generelle	Verordnung	oder	eine	spezielle	
für	die	Kinder-	und	Jugendarbeit?

Ihr	habt	sicher	immer	wieder	Fragen,	was	die	 
Coronaverordnung	gerade	zulässt	und	was	nicht.	
Da	ist	die	Seite	des	Landesjugendrings	Gold	wert.

Unter	

www.ljrbw.de/corona

findet	ihr	immer	alle	
aktuellen	Infos	zu	den	
Vorgaben.	Wenn	ihr	
doch	mal	was	nicht	
versteht,	könnt	ihr	euch	
natürlich	auch	auf	der	
Geschäftsstelle melden.

Do, 24. bis So, 27. März
Wir	besichtigen	den	ersten	
schwimmenden	Kuhstall	der	
Welt	und	weitere	außerge-
wöhnliche	Betriebe	in	Rotter-
dam.	Zuvor	verbringen	wir	den	
Freitag	in	Niedersachsen,	u.a.	
bei	Krone	in	Spelle.	in	Spelle.

Ort: Niedersachsen & Rotterdam
Kosten: erfahrt ihr bald auf 
 www.laju-suedbaden.de

Übrigens: 
Virtuelle	Mitgliederversammlungen	sind	auch	ohne	entspre-
chende	Satzungsregelung	noch	bis	31.	August	2022	möglich.	

Ihr	könnt	also	(wenn	ihr	wollt)	bis	dahin	noch	eure	 
Generalversammlungen	online abhalten. 
Wenn	ihr	euch	diese	Möglichkeit	auch	weiterhin	erhalten	
wollt,	solltet	ihr	eure	Satzung	ergänzen.	Es	reicht	eine	allge-
meine	Regelung,	wie	z.B.	„Die	Mitgliederversammlung	kann	

auch	auf	elektronischem	Weg	durchgeführt	werden.“	Dann	

kann	in	Zukunft	der	Vorstand	entscheiden,	auf	welchem	Weg	

die	Versammlung	durchgeführt	werden	soll.

www.ljrbw.de/corona
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Organisation: Lernort	Bauernhof	in	Baden-Württem
berg	(LoB),	 

	 Zentrale	Koordinationsstelle

Zielgruppe:	 Landwirt:innen,	Lehrkräfte	und	Intere
ssierte

Gebiet:	 Baden-Württemberg	

Kontakt:	 Lernort	Bauernhof	in	Baden-Württem
berg 

	 Ann-Kathrin	Käppeler	 

	 Frauenbergstraße	15 

	 88339	Bad	Waldsee	

	 Telefon	0171	/	6820353 

	 lernortbauernhof@lbv-bw.de

	 www.lob-bw.de

	 @lernortbauernhof_bw

Infobox: Zahlen & Fakten

Mit	interaktiven	Bildungs
veranstaltungen	an	landw

irtschaftlichen	Be-

trieben	setzt	„Lernort	Bau
ernhof	in	Baden-Württem

berg“	ein	Zeichen	

für	die	Wertschätzung	un
serer	Landwirtschaft	und

	vermittelt	Wissen	

über	die	Erzeugung	von	
Lebensmitteln	an	Kinder	

und	Jugendliche.	

Bei	der	Zentralen	Koordi
nation,	die	an	der	Schwä

bischen	Bauern-

schule	in	Bad	Waldsee	an
gesiedelt	ist,	laufen	die	F

äden	von	LoB	aus	

ganz	Baden-Württember
g	zusammen.	Zu	den	Auf

gaben	gehören	

unter	anderem	die	Quali
fizierung	und	Weiterbildu

ng	von	LoB-Betrie-

ben	durch	Schulungen,	d
ie	Organisation	von	Lehr

kräftefortbildun-

gen,	die	Verwaltung	der	
LoB-Betriebe,	die	Öffentl

ichkeitsarbeit,	und	

die	Vernetzung	mit	Partn
er:innen	auf	Landes-	und

	Bundesebene.	

Zusammen	mit	regionale
n	Netzwerkpartnern	in	d

en	Landkreisen	

ist	die	Zentrale	Koordina
tion	Anlaufstelle	für	über

	350	qualifizierte	

LoB-Betriebe.	Besonders
	wichtig	ist	dabei	auch	di

e	enge	Zusammen-

arbeit	mit	dem	Ministeriu
m	für	ländlichen	Raum	u

nd	Verbraucher-

schutz	(MLR),	den	Landju
gendverbänden	in	Baden

-Württemberg	

und	weiteren	Vertretern	
aus	Berufsstand,	Wirtsch

aft	und	Verbänden,	

um	LoB	zielführend	und	
erfolgreich	weiter	zu	ent

wickeln.

Das sind wir 
 & unsere Ziele

Die	Landjugendverbände	sind	im	„Lernort	Bauernhof	Baden-Württemberg“	ein	
wichtiger	Bestandteil		für	die	Betriebe,	die	an	ihren	Höfen	Bildungsmaßnah-
men	mit	Schulklassen,	Kinder-	oder	Jugendgruppen	durchführen.	Über	die	drei	
berufsständischen	Landjugendverbände	können	die	Betriebe	Aufwandsentschä-
digungen	für	die	Durchführung	solcher	Bildungsmaßnahmen	beantragen	und	
abrechnen.	Das	gemeinsame	Engagement	für	die	Wissensvermittlung	an	land-
wirtschaftlichen	Betrieben	und	für	den	Lernort	Bauernhof	verbindet	die	Land-
jugendverbände	und	die	Zentrale	Koordination	eng	miteinander	und	baut	auf	
regelmäßigen	Austausch	auf.	Auch	in	der	Repräsentation	von	LoB	nach	außen,	in	
der	Öffentlichkeitsarbeit	und	in	gemeinsamen	Projekten	z.B.	zur	Erstellung	von	
Lernvideos	profitieren	die	Landjugendvertreter:innen	und	die	Zentrale	Koordina-
tion	LoB	von	der	Zusammenarbeit.	

Darum arbeiten wir zusammen

An	dieser	Stelle	bieten	wir	einer	Partnerorganisation	des	Bund	 
Badischer	Landjugend	die	Möglichkeit	sich	vorzustellen.	Heute	
ist	die	Koordinationsstelle	„Lernort	Bauernhof“	an	der	Reihe.
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Jammern kann ich ...manchmal ganz gut.
          ...gut!

Keinen Schimmer habe ich von 
...Videospielen, Physik, Bier. 
...Naturwissenschaften.

Landleben ist ...jeder kennt jeden.
      ...das schönste Leben! :-)

Mein Lieblingsessen ist  
...Semmelknödel mit Rotkraut. 
...Pizza.

Nach einem stressigen Arbeitstag freue ich 
mich auf 
...Bewegung und Entspannung.
...Entspannung.

Ohne das würde ich auf keine einsame 
Insel gehen:  
...Messer, Seil, Kartoffeln.
...Freunde, Gitarre, Bier.

Politik interessiert mich ...unbedingt.
     ...nur manchmal ;-)

Quallen finde ich   ...sehr interessante Tiere.
       ...im Meer.

Reisen will ich mal nach bzw. in ...den Iran.
     ...Mexiko, Malediven, Thailand.

Stress ist ...zu viel auf einmal.
     ...ungesund.

Tränen kommen mir bei ...emotionalen Themen.
      ...traurigen Filmen

Urlaub ist für mich ...ohne Plan leben.
          ...Sonne, Strand, Meer. 

Aufstehen kann ich am besten, wenn
...die Sonne scheint
...es spät ist.

BBL ist ...wichtig für Jugendliche.
  ...Spaß, Action, Gemeinschaft.

Comics lese ich ...nie.
    ...nicht.

Drei Dinge, die kein Mensch braucht: 
...Eierschalensollbruchstellenverursacher,  
   Einweggeschirr, Sprühkäse 
...schlechte Laune, Spaßbremsen,  
   Bieröffner.

Es nervt, wenn jemand  
...nur Corona thematisiert.
...Landjugend uncool findet. 

Freunde sind ...immer füreinander da.
  ...wertvoll und wichtig.

Gelernt habe ich ...viel über mich.
      ...aufs Abi zu wenig.

Hobbys sind für mich  ...Schwimmen, Lesen, Kultur. 
     ...ein wichtiger Stressausgleich. 

Immer erreichbar sein, ist für mich ...nervig und stressig.
       ...nie unerreichbar sein.

Die	zwei	Neuen	auf	der	Geschäftsstelle
Julia	Bichweiler	(Teamassistenz)
Nina	Happle	(FSJ)
im	MAX-3-Interview
26	Fragen	-	dazu	je	eine	Antwort	mit	maximal	3	Wörtern.	 
Das	ist	MAX	3.

Nina Happle macht	ab	18.	Oktober	ein	Freiwilliges	Soziales	Jahr	auf der BBL-Geschäftsstelle. Die	18Jährige	kommt	aus	Aasen	und	ist	in	der	dorti-gen	Landjugend	Schriftüh-rerin.

Julia Bichweiler 
steigt	am	12.	Oktober	

als	Teamassistenz	in	die
	

BBL-Geschäftsstelle	ein
.	

Sie	ist	in	Zukunft	also	e
ure	

erste	Ansprechpartnerin
,	

wenn	ihr	Fragen	habt	o
der	

Anregungen habt.
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Viele gute Ideen kommen mir beim  
... Austausch mit Freunden.
...Spazierengehen.

Wäre ich ein Tier, wäre ich  ...eine Wildbiene.
           ...kein Mensch.

X-mal war ich schon froh über ...mein tolles Fahrrad.
    ...das Wochenende.

Yoga mache ich ...unglaublich gerne.
    ...nie.

Zum Schluss eine aktuelle Frage 
für Julia: Am meisten freue ich mich bei meinem neuen Job auf  
   ...die Menschen.
für Nina: Ich wollte nach der Schule ein FSJ machen, weil ich  
   ...Erfahrungen sammeln will.

Am
 

mit 
 

Inhalt: 
 
 
 

Fazit:

Di,	31.	August
online
Leni	Breymaier	(SPD),	Matthias	Seestern- 
Pauly	(FDP)	und	Markus	Tressel	(Grüne)	und	
Vertreter:innen	von	Landjugendverbänden
Mit	Stoppuhr	und	Umfrage,	mit	Glücksrad	und	
Begriffen,	die	nicht	fallen	durften,	heizte	der	BDL	
die	politische	Diskussion	an.	Nach	dem	Quizdu-
ell	war	Zeit,	die	Abgeordneten	auf	Landjugend- 
themen	anzusprechen.		

Wichtig	sind	Diskussion	UND	Umsetzung,	damit	
junge	Menschen	auch	in	Zukunft	auf	dem	Land	
Lebens-	und	Bleibeperspektiven	finden.

Parlamentarischer Abend 
„Mehr	Politik	fürs	Land“

Online,	aber	kurzweilig	war	der	
Parlamentarische	Abend	kurz	vor	der	
Bundestagswahl.																		Foto:	BDL

Der BBL beim BDL 
Bundesveranstaltungen im Rückblick

3
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Vom BBL für euch!

E I N E  G R A F I K A G E N T U R ,  D I E  E U R E

F L Y E R ,  L O G O S ,  B A N N E R  ( . . . )  D E S I G N T  

-  Z U  F A I R E N  P R E I S E N !

www.pixelacker.com



SCHICKT ALLE 

TERMINE 2022 BIS 

MO, 1. NOVEMBER

Wir machen kostenlos Werbung

für eure Laju-Veranstaltungen!
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 Apropos Termine: 

Bitte	schickt	die	Einladungen	für	eure	 
Generalversammlungen	 

immer	auch	an	eure:n	Gruppenpat:in und 
die	Geschäftsstelle	(info@laju-suedbaden.de).	So	
bekommt	ihr	-	wenn	zeitlich	möglich	-	Besuch	aus	
dem	Landesvorstand	und	wir	können	euch	auch	

schon mal den Meldebogen etc.  
zukommen	lassen.	

BBL

in
fo

Orts-
gruppen  

Hier	oder	auf	www.laju-suedbaden.de/de/ortsgruppen/  
findet	ihr	eure:n	Gruppenpat:in	ganz	schnell.

Schreibt	uns	die	Termine	für	eure

Landjugendveranstaltungen*
und	wir	veröffentlichen	sie	dann:

• im	Bläddle	(gerne	auch	mit	Flyer)
• auf www.laju-suedbaden.de
• auf dem BBL-Wandkalender	2022 

(Bis	1.	November	2021	melden!)

*	Natürlich	nur	die,	die	auch	für	andere	Lajus	interessant	sind. in
fo

@
la
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Stetten 
Laju

a.k.M.

Mo, 27. Dezember 21: 
After-X-Mas-Party

Die	Laju	Stetten	hofft,	dass	es	2021	
wieder	ein	Jahr	für	eine	After-X-
Mas-Party	wird.	Informiert	euch	
rechtzeitig:
  @lajustettenakm
 @LajuStetten
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Stetten 

a.k.M
.

Es	kommt	selten	vor,	aber	auf	diesen	Seiten	sind	die	Landjugend-
gruppen	sprachlos!	In	jeder	Ausgabe	stellt	sich	eine	Ortsgruppe	vor	
und	beantwortet	unsere	Fragen	einmal	ganz	ohne	Worte.	 Was ist topp 

an eurem  

Gruppenraum?

Landjugendgruppe:		Stetten	a.k.M.
	 (a.k.M.=	am	Kalten	Markt)

Kreisverband: Sigmaringen

Gründungsjahr:		 1958

Aktive Mitglieder:		 25

passive Mitglieder:  29

@lajustettenakm

@LajuStetten

Was nervt an eurem Gruppenraum?

Habt ihr ein Maskottchen?

Wobbel von Stetten 
am Karibischen Meer

Stetten 

a.k.M
.



Welche Veranstaltung sollte der BBL 
einmal anbieten?
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s Mundelfingen.	An	der	letzten	
Generalversammlung	der	
Landjugend	Mundelfingen	
verabschiedeten	sich	Saskia	
Welte	und	Patrick	Späth	aus	
der Vorstandschaft. 

Acht	Jahre	lang	setzten	
sie	sich	als	Vorstände	für	
die	Landjugend	ein.	Egal,	ob	
amüsante	Ausflüge,	abwechs-
lungsreiche	Gruppenabende,	
unzählige	Kreis-	und	Landes-
veranstaltungen	bis	hin	zum	
großen	Kreiserntedankfest	
2019:	Saskia	und	Patrick	

waren	immer	voller	Motiva-
tion	und	Begeisterung 
dabei	und	steckten	damit	eine	
stolze	Mitgliederzahl	von	52	
Landjugendlichen	an.			

Carina Merz

8 Jahre Vorsitzende
Abschied von Saskia Welte und Patrick Späth

Laju
Mundel-
fingen

Liebe	Saskia,	lieber	Patrick,	

wir	sagen	erneut	DANKE	für	eure	jahrelange	Arbeit	
und	hoffen,	dass	ihr	eure	Landjugendzeit	stets	in	
guter	Erinnerung	behaltet.	

Wir	freuen	uns	sehr	darüber,	euch	immer	wieder	
bei	Gruppenabenden	und	anderen	Veranstaltun-
gen	willkommen	zu	heißen.	

Eure	Landjugend	Mundelfingen!	

VON EURER GRUPPE
Stetten 

a.k.M
.

Was macht ihr an euren Gruppenabenden am liebsten?
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Bischoffingen. Den 6. Bene-
fiz-Klappstuhlhock	veranstal-
tete	die	Landjugend	Bischof-
fingen	am	20.	August.

Ab	19.30	Uhr	strömten	rund	
300 Besucher	mit	
ihren	Klappstühlen	auf	den	
Fußballplatz,	in	Bischoffingen,	
der als neuer Veranstaltungs-
ort	auserkoren	worden	war.	
Die	Vorsitzenden	Liliane	Schill	
und	Johannes	Göring	begrüß-
ten	sie	ganz	herzlich.

Die	Band	„Foursicht	
Stufe“	sorgte	bis	um	Mitter-
nacht	für	musikalische	Unter-
haltung	und	gute	Stimmung	
an	diesem	Sommerabend.	

Ein	Teil	der	diesjährigen	
Einnahmen	gehen	an	Armin	
Freund,	zuständig	für	Ton	und	
Licht,	und„Foursicht	Stufe“.	
Beide	unterstützen	die	Land-
jugend	Bischoffingen	schon	
seit	dem	1.	Benefiz-Hock	
unentgeltlich.	

Gegen den Durst und den 
Hunger	wurden	die	Besucher	
mit	verschiedenen	heimischen	
Weinen	von	der	Winzergenos-
senschaft,	Bier,	antialkoholi-
schen	Getränken	und	Würst-
chen	vom	Grill	versorgt.

Ines von Kohnle

Hegau. Saatgut oder genauer 
Saatzucht,	-vermehrung	und	
Getreideverarbeitung	waren	
die	Themen	der	diesjährigen	
Regiotour	der	AG	Junger	Bau-
ern	Hegau	Ende	September.	

Dazu	besuchte	die	AG	mit	
20	Teilnehmenden	des	BSZ	
Radolfzell	und	der	AG	den	
Saatgutzuchtbetrieb	Hegesaat	
von	Dr.	E.	A	Weissmann	
in	Singen-Bohlingen.	Herr	
Weissmann	betreibt	zusam-
men	mit	seiner	Frau	auf	dem	
rund	15	ha	großen	Betrieb	
Neu-	und	Erhaltungszucht	bis	
zur	Basissaatgutgewinnung.	
Danach	gibt	er	seine	Zucht	zu	
Landwirten,	die	die	Saatgut-
vermehrung	auf	ihren	Betrie-
ben	praktizieren.

So	zum	Beispiel	Martin	Joos	
aus	Orsingen.	Er	vermehrt	auf	
seinem	Betrieb	Winter-	und	
Sommergerste,	Soja	und	Win-
terweizen.	Auf	allen	Vermeh-
rungsflächen	müssen	während	
der	Vegetation	Abweicher,	
also	zu	große,	zu	kleine	oder	
generell	falsche	Pflanzen	
entfernt	werden.	Pilzerkran-

kungen	sind	konsequent	zu	
vermeiden.	Andernfalls	droht	
die	Aberkennung	und	damit	
der	weniger	ertragreiche	Ver-
kauf	als	Konsumware.	

Frank	Mayer	betreibt	in	Orsin-
gen	eine	Mühle,	die	ebenfalls	
an	diesem	Tag	besucht	wurde.	
Der	Betrieb	mit	5	Angestellten	
umfasst	auch	einen	Drescher	
Lohnbetrieb,	sodass	er	das	
Getreide,	das	er	auch	ankauft,		
zum	perfekten	Zeitpunkt	ern-
ten	kann.	Mayer	legt	viel	Wert	
auf	Regionalität.	80	%	des	ver-
arbeiteten	Getreides	kommt	
aus	einem	Umkreis	von	10	
km.	Beim	Mahlvorgang	fallen	
Mehl,	Dunst,	Grieß	und	Kleie	
an.	Sie	werden	-	von	Hand	
verpackt	und	im	betriebsei-
genen	Laden,	im	regionalen	
Lebensmittelhandel	und	an	
Bäckereien	verkauft,	nur	die		
Kleie	geht	zum	Aufmischen	
an	Futtermittelkonzerne.	
Ausgesiebtes	Korn,	Bruchkorn	
etc.	wird	einer	Biogasanlage	
zugeführt.	

   Franziska Zimmermann

Klappstuhlhock, der Sechste
Benefiz-Veranstaltung kann stattfinden

Von Zucht und Vermehrung
Regiotour der AG Junger Bauern Hegau

AG
Junger	
Bauern
Hegau

Laju
Bischof-
fingen

Alle	drei	Betriebe	
haben	sich	viel	
Zeit	genommen	
und	den	Teil-
nehmenden	ihre	
tägliche	Arbeit	
gezeigt.	Für	diese	
Einblicke	möch-
ten	wir	uns	herz-
lich	bedanken.

DANK
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Egringen.	Eigentlich	war	die	
Landjugend	Egringen	bei	der	
Verlosung	eines	Bauernhof-
konzerts	der	Dorfrocker	auf	
Facebook	nur	auf	Platz	8	ge-
kommen,	aber	dennoch	gab	
die	Kultband	schlussendlich	
ein	Konzert	im	Ort.

Die	Dorfrocker	waren	durch	
jenes	Gewinnspiel	auf	die	
Laju	aufmerksam	geworden	
und	fragten	an,	ob	sie	nicht	
relativ	kurzfristig	Lust	auf	eine	
Veranstaltung hätten.

So	setzte	die	Landjugend	
Egringen	in	den	folgenden	
zwei,	drei	Wochen	alle	Hebel	
in	Bewegung,	um	unter	
den	aktuellen	Umständen	
ein	Konzert	veranstalten	zu	
können.	Schließlich	gab	es	
nicht	nur	den	gewöhnlichen	
Organisationsaufwand	eines	
Festes	und	den	Ticketvor-
verkauf,	sondern	es	mussten	

auch	zahlreiche	Telefonate	mit	
dem	Ordnungsamt	geführt,	
Hygienekonzepte	ausgearbei-
tet	und	Absperrungen	organi-
siert	werden.	Und	über	allem	
stand	die	große	Planungsun-
sicherheit	durch	sich	ständig	
ändernde	Regularien.

Letztendlich	sorgen	3G-Rege-
lung,	Abstands-	und	Masken-
pflicht	für	keinen	Stimmungs-
abbruch.	Schließlich	nutzte	
die	Laju	die	Gelegenheit	und	
holte	mit	Weißwürsten	und	
Weizenbier	und	in	Tracht	ge-
kleidet	den	pandemiebedingt	
schon	zweimal	ausgefallenen	
Bayrischen	Hock	nach.	

So	war	die	Stimmung,	auch	
Dank	der	Band,	ausgelassen	
und	alle	Besucher:innnen	
verließen	schlussendlich	mit	
einem	Grinsen	unter	der	Mas-
ke	das	Festgelände.

Julian Enderlin

Brigach.	Bei	der	diesjährigen	
Kreisgeneralversammlung	
am	24.	September	2021	im	
Brigachhaus	in	Brigach	konnte	
der	Kreisvorsitzende	Felix	
Wentz	nicht	nur	zahlreiche	
Landjugendliche	aus	den	
verschiedensten	Ortsgruppen	
begrüßen,	sondern	auch	Ver-
treter:innen	von	den	Land-
Frauen,	BLHV	und	BBL.

Wie	schon	im	Jahr	zuvor	lief	
die	Versammlung	mit	allen	
Coronamaßnahmen	reibungs-
los.	Allerdings	hatte	die	Pan-
demie	die	Landjugendarbeit	
in	diesem	Vereinsjahr	stark	
beeinträchtigt,	das	wurde	im	
Bericht	der	Schriftführerin	
Kathrin	Wiehl	deutlich.

Schon	das	Erntedankfest	im	
Oktober	2020	in	Hausen	vor	
Wald	fiel	wesentlich	kleiner	
aus	wie	gewohnt.	Beim	Got-
tesdienst	unter	freiem	Him-
mel	war	aber	immerhin	fast	
jede	Landjugendgruppe	mit	
einigen	Mitglieder:innen	in	
Tracht	vertreten.	Und	auch	die	
Erntekrone	konnte	Landrat	Sven	
Hinterseh	übergeben	werden.

Erst am 7. August fand dann 
mit	dem	Kreisfußballturnier	in	

Mauenheim	die	nächste	Kreis-
veranstaltung	statt.	Allerdings	
konnte	das	Turnier	aufgrund	
des	schlechten	Wetters	nicht	
zu	Ende	gespielt	werden.	

Bei	den	Wahlen	wurden	Vic-
toria	Sulzmann	als	1.	Vorsit-
zende	und	Kathrin	Wiehl	als	
Schriftführerin	in	ihren	Äm-
tern	bestätigt,	während	der	2.	
Vorsitzende	(und	BBL-Vorsit-
zende)	Marcel	Dold	sein	Amt	
niederlegte.	Als	sein	Nach-
folger	wurde	Christian	Dagn	
gewählt.	Als	neuer	Beisitzer	
kam	Manuel	Obergfell	dazu.	

Während	für	das	Kreisfußball-
turnier	2022	und	das	Kreisern-
tedankfest	2023	noch	keine	
veranstaltende	Landjugend-
gruppe	gefunden	werden	
konnte,	stehen	diese	Kreisver-
anstaltungen 2022 schon fest: 
• Fasnetball	in	Brigachtal
• Wolfhof	(wohl	im	März)
• Landjugendtag	in	Aasen
• Sonnwendfeier	in	Hondingen
• Irgendwas-Turnier	in	 
Hochemmingen

• Erntedankfest	in	Bräunlingen	
(30.09.	–	03.10.)	

Leonie Roth

Dorfrocker rocken Egringen
Vom Grinsen hinter der Maske

Überschaubares Laju-Jahr
Kreisgeneralversammlung beim SBK

Schwarz-
wald-
Baar-
Kreis

Laju
Egringen

Die	Durchführung	
einer	solchen	
Veranstaltung 
können	wir	euch	
selbst	in	diesen	
Zeiten	wärmstens	
empfehlen.	Nicht	
nur	schweißt	ein	
solches	Event	die	
Gruppe	wieder	
zusammen	und	
bietet	ein	gemein-
sames	Ziel,	auch	
bringt	sie	wieder	
ein	Stück	Norma-
lität	ins	Dorfleben	
zurück.

Eure	Laju	Egringen

TIPP

Ein	Dank	der	
Kreisvorstand-
schaft	geht	zum	
einen	an	alle	
Landjugend-
gruppen,	die	im	
vergangen	Jahr	
eine	Kreisveran-
staltung	organi-
siert	hatten,	auch	
wenn	diese	zum	
Teil	nicht	stattfin-
den	konnte.	

Ein	herzliches	
Dankeschön	
auch an Marcel 
für	deine	Arbeit	
in	der	Kreisvor-
standschaft!

DANK



BETRIEBSHELFER/IN (m/w/d)

FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT
ab sofort für die untenstehenden Regionen gesucht.

Du hast eine landwirtschaftliche
Ausbildung. Du arbeitest gerne mit
Menschen - und mit Tieren. Technik ist
genau Dein Ding. Flexibilität und die
Bereitschaft alles zu geben, bringst Du in
jeden Einsatz mit.

Als Betriebshelfer/in sorgst Du dafür,
dass der Betrieb in einer Notsituation
weiterläuft. Die Wertschätzung derer,
denen Du hilfst, macht Dich stolz und
gibt Dir Kraft für den nächsten Einsatz.
BEWIRB DICH JETZT!

BEWIRB DICH JETZT! 

MR-BETRIEBSHILFE.DE 
Wir halten das Land am Laufen.

Ihr Ansprechpartner
Maschinenringe Breisgau, Ortenau, Waldshut, Markgräflerland, Schwarzwald-Baar, Tuttlingen-Stockach

Charlotte Hupfer
Zuständig für die Ressorts: 
Agrar & Öffentlichkeitsarbeit

Vertreterin LandFrauen
Carmen Kaufmann 
Zuständig für das Ressort: 
Verbandsentwicklung

Miriam Kaltenbach
Zuständig für das Ressort:
Weinbau

2. Vorsitzender
Philip Merz
Zuständig für die Ressorts:  
Politik & Bildung

Mail = vorname.nachname@laju-suedbaden.de
Weitere Kontaktdaten auf  

www.laju-suedbaden.de

G r u p p e n p a t e n
Kreis Emmendingen  
(Philip)
Bahlingen Melanie
Freiamt Marcel
Königschaffhausen	Melanie
Leiselheim Melanie
Oberprechtal Philip
Schwarzwald-Baar-Kreis 
(Carmen)
Aasen Philip
Bräunlingen Melanie
Brigach Philip
Brigachtal Chiara
Dauchingen Philip
Hausen v. Wald Philip
Hochemmingen Marcel
Hondingen Chiara
Mönchweiler Melanie
Mundelfingen	 Christina
Pfohren Marcel
Schonach Marcel
Unadingen Marcel
Weiler Philip
Wolterdingen Marcel

Kreis Freiburg (Marcel)
Achkarren Miriam
Bickensohl Carmen
Bischoffingen	 Miriam
Bötzingen Miriam
Bremgarten Melanie
Burkheim Carmen 
Feldkirch Melanie
Ihringen Carmen
Merdingen Marcel
Müllheim Melanie 
Oberbergen Katharina
Oberrimsingen Melanie
Oberrotweil Charlotte
Schelingen Carmen
Tiengen Melanie
Ortenau-Kreis (Philip)
Bottenau Philip
Gamshurst Marcel
Kreis Konstanz  (Marcel) 
Eigeltingen Marcel
Tengen Melanie

Kreis Lörrach (Miriam)
Egringen Miriam
Kreis Sigmaringen (Marcel)
Aftholderberg Chiara
Glashütte Chiara
Heudorf Marcel 
Sauldorf Chiara
Stetten a.k.M. Chiara
Zell Marcel 
Kreis Tuttlingen (Carmen)
Ippingen Carmen
Mauenheim Marcel
Kreis Waldshut (Chiara)
Bettmaringen Chiara
Dillendorf Chiara
Harpolingen Chiara
Höchenschwand Chiara
Indlekofen Chiara
Oberhof Chiara
Wellendingen Chiara

Junglandwirte & Jungwinzer 
AK Junger Bäuerinnen und Bauern Hochrhein Charlotte
AG Junger Bauern Ortenau und Rastatt Charlotte
AG Junger Bauern Hegau  Charlotte
AG Junger Bauern Schwarzwald-Baar-Kreis Charlotte
AG Junglandwirte Breisgau-Hochschwarzwald Melanie
AG Jungwinzer Ortenau  Miriam
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1. Vorsitzende
Chiara Hauser 
Zuständig für die Ressorts: 
Vernetzung &  
Öffentlichkeitsarbeit

1. Vorsitzender
Marcel Dold
Zuständig für das Ressort: 
Bildung

2. Vorsitzende / Vertr. BLHV
Melanie Mennicke 
Zuständig für die Ressorts:
Agrar, Politik &  
Verbandsentwicklung
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Du	würdest	dich	gerne	beim	BBL	einbringen,	aber	weißt	nicht,	
wie?	Du	hast	Angst,	dass	du	dazu	zu	wenig	Zeit	hast?	Da	kön-
nen	wir	Abhilfe	schaffen!	Wir	haben	hier	zusammengestellt,	wie	
du	dich	und	deine	Ideen	im	Landesverband	einbringen	kannst.	
Wenn	dir	diese	Infos	nicht	reichen,	findest	du	auf

https://laju-suedbaden.de/page/misch-mit
Antworten	auf	deine	Fragen	und	eine:n	Ansprechpartner:in.

Weinbau-Influencer:in 
(w/m/d)
Besuche den nächsten BDL-
AK JungwinzerInnen!  Virtu-
ell? Real? Wir werden sehen.  
(Aufwand je nach Format ca. 
3 - 48 h)

Praktisches

Medien

Agrar	&	Weinbau

Homepage-Sichter:in 
(w/m/d)
Bringe Ordnung in die 
BBL-Homepage (Aufwand 
ca. 30 min pro Monat)

Agrar-Influencer:in (w/m/d)
Besuche den nächsten BDL-
AK Agrarpolitik! Virtuell? 
Real? Wir werden sehen.  
(Aufwand je nach Format ca. 
3 - 48 h)

BBL-Reporter:in (w/m/d)
Schreibe einen Artikel 
fürs Bläddle und die 
BBZ (Aufwand ca. 2-3 h)

BBL-Küchenkönig:in 
(w/m/d)
Verwöhne eine Gruppe bei ei-
ner BBL-Veranstaltung (Zeit-
raum und Aufwand abhän-
gig von der Veranstaltung). 

Politik	&	Bildung
Politik-Influencer:in (w/m/d)
Besuche den nächsten 
BDL-AK JumPo (= Jugend 
macht Politik)! Virtuell? 
Real? Wir werden sehen.  
(Aufwand je nach Format)

Laju-Akademiker:in (w/m/d)
Werde Teamer bei der Badi-
schen Laju-Akademie (Auf-
wand: je nach Zeitressource)

Vielfalter:in (w/m/d) 
Mach mit bei einer Landju-
gend, die mehr ist als hetero-
sexuell und männlich/weib-
lich (Aufwand je nach Ideen)

Agrar-InTeamer:in (w/m/d)
Bringe dich und deine Inte-
ressen ins Team Agrar ein 
(Aufwand ca. 5 Termine/Jahr)

Weinbau-InTeamer:in 
(w/m/d)
Bringe dich und deine 
Begeisterung ins Team 
Weinbau ein (Aufwand ca. 3 
Termine/Jahr)

Wolfhofeinsatztruppe
Mach den Wolfhof noch schö-
ner als er schon ist (Aufwand 
je nach Aufgabe)

Fitness-Coach (w/m/d)
Du hast Erfahrung als Vor-
sitzende:r, Schriftührer:in 
oder Rechner:in? Dann 
mach mit bei der Fit- 
für‘n-Vorstands-Schulung.  
(Aufwand 1 Samstag + Vor-
bereitung)

Kulissenspicker:in (w/m/d) 
Schau hinter die Kulissen 
deines Wunschbetriebs. Zu-
sammen mit dir bereiten wir 
das Event vor. (Aufwand 1-2 
Stunden + 1 Abend)

Gruppenraum- 
Akademiker:in (w/m/d)
Besuche andere Grup-
pen mit der Gruppen-
raum Akademie (Aufwand: 
je nach Zeitressource)

Banden-Bändiger:in 
(w/m/d)
Schaue 1 Woche lang jeden 
Tag in glückliche Kinder-
augen und werde Betreu-
er:in auf der Wolfhoffreizeit.  
(Aufwand 1 WE + 1 Woche 
Anfang der Sommerferien)
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Auf der Geschäftsstelle 

gibt	es	zwei	neue	G
esichter	(S.24):	

Julia	Bichweiler	wir
d	an	Stelle	von	Len

a	

Mahler	die	Teamas
sistenz	übernehme

n.	

Außerdem	ist	nach
	einem	Jahr	Pause	

wieder	unsere	FSJ-
Stelle	besetzt	und	

zwar	mit	Nina	Hap
ple	

aus Aasen.

Merzhauser Str. 111
79100 Freiburg
Tel. 0761 - 271 33 550
Fax 0761 - 271 33 551
info@laju-suedbaden.de

Julia Bichweiler (ab 12. Oktober 2021)
(Teamassistenz)
info@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 550

• Ansprechpartnerin für allg. Anfragen
• Anmeldungen zu Veranstaltungen
• Verleih von Bildungsmaterial
• Belegung der Jugendfreizeitstätte Wolfhof
• Betreuung des Projekts Lernort Bauernhof
• Zuschüsse der Ortsgruppen
• Zuständig für IGW und Sport & Spiel
• Versicherungsbestätigungen für Ortsgruppen
• Ehrenamtsbescheinigungen

Alexander Seibold 
(Geschäftsführer)
alexander.seibold@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 552

• Ansprechpartner bei Fragen zu Zuschüssen, 
Satzung & Vereins- bzw. Steuerrecht

• Jugendfreizeitstätte Wolfhof 
• Förderverein Bund-Stift e.V.

Silvia Kaiser 
(Jugendbildungsreferentin)
silvia.kaiser@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 553

• Ressorts Bildung, Politik, Vernetzung &  
Verbandsentwicklung

• Schulungsreihen (POGS, Fit für´n Vorstand)
• Ansprechpartnerin für Fragen der Jugendarbeit 

(Jugendschutzgesetz etc.)
• Ideen für die Gruppenarbeit & - abende
• Badische Landjugendakademie

Michaela Schöttner 
(Bildungsferentin Agrar)
michaela.schoettner

@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 554

• Ressorts Weinbau & Agrar
• AG Junger Bauern im BLHV
• Ansprechpartnerin für Jungwinzer/Jungbauern
• Organisation fachl. Veranstaltungen
• zuständig für die Grünen Berufe
• agrarische Projekte (TdoH, BWB...)

Christina Mikuletz  
(Öffentlichkeitsreferentin)
christina.mikuletz@laju-suedbaden.de
0761 - 271 33 556

• Ressort Öffentlichkeitsarbeit
• Medien- und Öffentlichkeitsarbeit

Die Geschäftsstelle unterstützt euch durch:
• Bescheinigungen für ehrenamtliche Tätigkeiten
• Hilfestellung bei der Beantragung von Zuschüssen
• Auskünfte über Versicherungen, Vereinsrecht, Satzung und 

vieles mehr
• Beratung für die Gruppenarbeit
• Seminare und Kurse auf Anfrage
• Ausleihe von Bildungsmaterial (Kuheuter, Buttonmaschine etc. )

Young Travel
Reiseversicherung
Die Spezial-Produkte der HanseMerkur für: 

• Schüler, Praktikanten
• Junge Leute, Au-Pairs
• Work & Travel
• Studenten, Doktoranden

Service-Hotline: 040 4119-3000
E-Mail: reiseinfo@hansemerkur.de
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www.wirlandwirten.de

Digitaler Stammtisch für alle,   
die Landwirtschaft leben.

#wirlandwirten


